
29. März 2025

Sabres St. Pölten krönen sich zum
ersten Meister der AWHL!

Die Sabres St. Pölten sichern sich den Titel der AWHL 2025
nach einem 5:2-Sieg über die KSV Highlanders im Finale.

St. Pölten, Österreich - Am 29. März 2025 triumphieren die 
Sabres St. Pölten und werden die ersten Meister der Austrian
Women’s Hockey League (AWHL). In einem spannenden Finale
besiegen sie die KSV Highlanders aus Kapfenberg mit 5:2 und
holen den Titel erstmals nach St. Pölten.

Die Sabres haben eine beeindruckende Historie: Zuvor waren sie
als Wiener Verein 18 Mal Meister. Im Jahr 2023 erfolgte der
Umzug nach St. Pölten, wo sie nun erfolgreich in der AWHL
spielen. Im entscheidenden Spiel führte Hannah Tait das Team
an und erzielte im ersten Drittel gleich zwei Tore. Mit einer
2:0-Führung gingen die Sabres in den Mittelabschnitt.

https://www.laola1.at/de/red/wintersport/eishockey/sonstiges/eishockey--sabres-st--poelten-gewinnen-premierentitel-der-awhl/


Das Finale im Detail

Nach einem starken Auftakt erhöhte Katharina Killius in der 24.
Minute auf 3:0, gefolgt von Emma McKnight, die in der 27.
Minute das 4:0 erzielte. Trotz der scheinbaren Überlegenheit der
Sabres kamen die Highlanders zurück ins Spiel. Vanessa Picka
verkürzte in der 44. Minute auf 1:4, und nur 27 Sekunden später
erzielte Nikola Rumanova das 2:4.

In der Schlussphase schloss Anna Billa mit einem Empty-Net-Tor
in der 59. Minute den Deckel auf das Spiel und stellte den
Endstand von 5:2 her. Hannah Tait wurde für ihre
herausragende Leistung mit zwei Toren und drei Assists zur MVP
des Turniers gekürt.

Spiel um Platz drei

Im Spiel um Platz drei setzten sich die Lakers Kärnten gegen die
Graz99ers Huskies mit 4:2 durch. Das Spiel begann torlos, doch
in der 34. Minute brachte Isabelle Hardy Kärnten in Führung.
Graz gelang der Ausgleich durch Shelby Bailen, bevor Bara
Kafkova Graz in der Schlussphase in Führung brachte. Doch
Kärnten zeigte Kampfgeist und glich durch Adele Vavrova in der
52. Minute aus. Christina Schusser setzte in der 54. Minute die
erneute Führung für Kärnten, und Carolyn Whitney sicherte mit
einem Empty-Net-Tor den Endstand von 4:2.

Die Erfolge der österreichischen Frauen im Hockey sind
bemerkenswert. Die österreichische
Eishockeynationalmannschaft der Frauen besteht seit 2001
und hat sich im internationalen Wettbewerb immer weiter
etabliert. Nach der Weltmeisterschaft 2022 belegt das Team
aktuell den 14. Platz in der IIHF-Weltrangliste.

Die Erfolge in den letzten Jahren, darunter mehrfache Aufstiege
und Platzierungen in Divisionen, bestätigen das kontinuierliche
Wachstum und die Entwicklung des Fraueneishockeys in
Österreich. Der Gewinn des ersten Meistertitels in der AWHL

https://de.m.wikipedia.org/wiki/%C3%96sterreichische_Eishockeynationalmannschaft_der_Frauen
https://de.m.wikipedia.org/wiki/%C3%96sterreichische_Eishockeynationalmannschaft_der_Frauen


durch die Sabres St. Pölten markiert einen weiteren Schritt in
dieser positiven Richtung.

Details
Vorfall Sonstiges
Ort St. Pölten, Österreich
Quellen www.laola1.at

de.m.wikipedia.org

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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